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Offener Brief 

des Vereines PRO KLINIKUM STAINACH an Gesundheitslandesrat Dr. Kornhäusl 

 

Stainach, am 7. April 2026 

 

Sehr geehrter Herr Landesrat, 

Der sogenannte Plan B mit dem Ausbau des LKH-Rottenmann wurde von der steiermärkischen 
Landesregierung als die vermeintlich bessere Alternative zum bereits baufertig geplanten 
Leitspital Klinikum Stainach befunden und im RSG-St 2030 zur Umsetzung beschlossen. Aus 
einem von der KAGES beauftragten Gutachten Bestands- und Funktionsanalyse LKH 
Rottenmann vom Mai 2023 geht jedoch mit großer Klarheit  hervor, dass das LKH-Rottenmann 
für eine moderne Spitalsstruktur ungeeignet ist.  

 

 

Zitat aus dem Gutachten „ Bestands- und Funktionsanalyse LKH Rottenmann“ vom 11.5.2023, 
beauftragt von der Steiermärkischen Krankenanstaltengesellschaft Graz 

 

Für uns stellen sich aktuell folgende sehr bedeutende Fragen: 

War das Gutachten der Landesregierung und den wahlwerbenden Parteien vor der Landtagswahl 
Herbst 2024 bekannt? 

War das Gutachten der zuständigen Landesregierung bei der Beschlussfassung zum Stopp von 
Plan A im Jänner 2025 bekannt? 

https://pro-klinikum-stainach.at/


War die Expertenkommission zur Erstellung  des „Alternativkonzeptes – Plan B“, im Besitz dieses  
Gutachtens zum LKH Rottenmann (Bestands-&Funktionsanalyse) vom Mai 2023? 

Wenn nein, warum nicht? 

   

Im Gutachten zum LKH Rottenmann wird angeführt:  Eine bauliche Adaptation - um  neue 
moderne patientennahe Organisationsstrukturen umzusetzen - ist im vorliegenden Bestand nicht 
realisierbar!  
Wie ist es möglich, dass die Expertenkommission trotzdem für Rottenmann vielfältige 
medizinisch inhaltliche Erneuerungen mit multidisziplinären multifunktionellen Strukturen 
vorschlägt? 

 

Im Gutachten ist angeführt, dass für die Adaptierung des LKH Rottenmann zu einem 
zukunftsfähigen Spital ein Totalabbruch notwendig wäre. 
Wer verantwortet unter diesen Umständen eine Adaption des Bestandes mit der 
kolportierten Investitionssumme von 150 Mio. Euro (Kleine Zeitung, 25.3.26)? 

 

Warum haben Sie, sehr geehrter Herr Landesrat Kornhäusl die Bevölkerung über die 
Kernaussage des Gutachtens „das LKH Rottenmann ist für eine moderne Spitalsstruktur 
nicht geeignet“ bis heute nicht informiert? 

 

Der Verein Pro Klinikum und die Bevölkerung erwarten sich gesundheitspolitische Antworten zu 
den oben angeführten Fragen sowie eine Information über die weitere Vorgangsweise bis 
Mittwoch,15. April 2026.  

Auch der Bezirk Liezen hat zeitnah Anspruch auf eine moderne wohnortnahe Spitalsversorgung, 
was stärker denn je nur mit Plan A Leitspital Liezen / Klinikum Stainach umsetzbar ist.  

Damit wären die Aktivitäten zur Errichtung des Klinikums Stainach sofort wieder 
aufzunehmen und eine möglicherweise laufende Rückabwicklung des Projektes Klinikum 
Stainach sofort zu stoppen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Verein Pro Klinikum Stainach 
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